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Politiſche Wochenſchau
Die Kaiſermanöver in der Provinz n die mit dieſer

Woche ihr Ende erreichen haben einer Reihe von Städten
Gelegenheit gegeben den Kaiſer und die Kaiſerin in

ihren Mauern zu begrüßen Auch wer dem dekorativen
Zuge in der Politik unſerer Zeit zu dem ja auch Kaiſer
beſüche zu rechnen ſind ſteptiſch Aen ſteht konnte
doch bei dem glänzend verlaufenen Kaiſereinzug in Halle
bemerken wie viel aufrichtiges und unerſchütterliches
monarchiſches Gefühl noch in weiten Kreiſen des Volkes
lebt und wie trotz der roten Vertretung der Stadt im
Reichstage auch der ſozialdemokratiſche Teil der Bürgerſchaft für den patriotiſchen t ſcharenweiſe grade der

Fahne der Zielbewußten die Gefolgſchaft aufkündigte
liebenswürdige Heiterkeit des Kaiſers und die ſchlichte
Herzlichkeit und Natürlichkeit der Kaiſerin die beſonders
Kinder und Frauen förmlich elektriſierte haben entſchieden
ein Mehr an Sympathien für das Kaiſerhaus in der Stadt
zurückgelaſſen die durch ihre Halloren ſchon von altersher
eine Art Privatfamilienverkehr mit dem Kaiſerhauſe
pflegt Was aber mehr iſt das Gefühl des Zuſammen
halts mit dem großen Ganzen des Reiches als deſſen
Repräſentanten das Volk den Kaiſer in Halle begrüßte
das was man Reichsfreudigkeit nennt und deſſen
Schwinden heute ſo oft ein Gegenſtand berechtigter
Klagen iſt erfährt an ſolchen Tagen einmal eine heil
ſame Anfriſchung Parteihader Unzufriedenheit und
Nörgelei müſſen ſich einmal hinter dem Gefühl der Einheit
und Größe des Ganzen verſtecken Und das tut recht gut
je mehr der einzelne ſich heute en hat zu allererſt auf
ſich ſelbſt zu ſehen und für ſich ſelbſt zu ſorgen Halle
hatte durch ſeinen überraſchend ſchönen Feſtſchmuck gezeigt
daß es für dieſe Betätigung ſchöner Empfindungen auch
nur die allerſchönſte Form für würdig gehalten hatte

NReden die in der Preſſe längere Kommentare
erfahren hätten ſind in Halle nicht gehalten Jn
der Zeit der Manöver war es nur natürlich daß der
Kaiſer in ſeiner ja nur von wenig Umſtehenden gehörten
Erwiderung auf die Anrede des Oberbürgermeiſters des
friedlichen Schutzes der Waffen Erwähnung tat unter dem
Halle ſich ſo glänzend entwickelt habe auffälliger ſchon
war daß er gegenüber dem Rektor der Univerſität ſpeziell
den religiöſen Charakter der Halliſchen Hochſchüle hervor
heben zu müſſen glaubte Doch waren dieſe Worte ſo leicht
hingeworfen und ſchloſſen ſich ſo eng an die religiös ge
ſfärbte Anrede des Rektors an daß ſie jedenfalls zu dem
Weſamtbild der zahlreichen im religiöſen Geiſt gehaltenen
Kundgebungen des Kaiſers keinen weſentlichen Zug hinzu
ügtent Während die führenden Genoſſen in Halle aus ihrer

paſſiven Rolle beim Kaiſerbeſuch höchſtens mit einigen
harmloſen ſchlechten Witzen heraustraten hört man anderswo
im Reiche immer mehr von allerlei Majeſtäts
beleidigungsklagen und Verhaftungen von Sozial
demokraten aus dieſem Anlaſſe Mit dem angeblichen Erlaß
des preußiſchen Juſtizminiſters zur ſchärferen Behandlung
der Majeſtätsbeleidigungen hatte ſich freilich die ſozialiſtiſche
Preſſe zu ihrer famoſen Kaiſerinſelgeſchichte nur einen neuen
Bären aufbinden laſſen Jn Sachſen ſind gleich die Redakteure
von drei ſozialdemokratiſchen Blättern in ein und derſelben
Sache verhaftet worden einer iſt mittlerweile wieder frei
gelaſſen wörden Ebenſo iſt der wegen der Kaiſerinſel Geſchichte
verhaftete Vorwärts Redakteur Leid ſchließlich auch wieder
entlaſſen worden Seine Verhaftung goß nur Waſſer auf
die Mühlen der Sozialdemokratie ber Siaatsanwälte
pflegen in ihrem Amtsübereifer heute immer wieder dafür

zu ſorgen daß der Sozialdemokratie der Agitationsſtoff
nicht ausgeht So hat die Verhaftung des Berichterſtatters
Rehbein in Berlin der außer dem Vorwärts auch
bürgerlichen Blättern Nachrichten lieferte wegen Zeugnis

r in allen Parteien bis hinauf indie RNegierungskreiſe ſcharfe Mißbilligung erfahren Das
Geſetz hat der Anonymität des deutſchen Preßweſens ſchon
dadurch volle Rechnung getragen daß es den verantwort
lichen Redakteur für Beleidigungen durch die Preſſe
haftbar macht Da die Gerichte trotzdem auf den
eigentlichen Urheber beleidigender Artikel fahnden mag
ihnen unbenommen ſein enn aber die Rechtſprechung
nen auf der einen Seite anerkannten Charakter der

Anonymität des Zeitungsweſens auf der anderen Seite
ſelber wieder dadurch durchbricht daß ſie den armen
Redakteur durch Gefängnishaft die früher unbeſchränkt war
heute aber immer auf 6 Monate ausgedehnt werden
kann zu zwingen ſucht die Anonymität zu durchbrechen
und den Verfaſſer einer Notiz zu nennen ſo iſt das nicht nur
inkonſequent und unlogiſch ſondern nach modernen Begriffen
auch unmoraliſch Denn der Zeugniszwang verlangt von
dem Redakteur eine Verletzung ſeiner Berufspflicht ohne
doch in den allermeiſten Fällen ſeinen Zweck erreichen zu
können Der Fall Rehbein liegt beſonders kraß Rehbein
hatte ehe er ſeine Mitteilung über Soldatenmißhandlungen
in die Preſſe brachte ſie ſogar offen zur Unter
ſuchung dem Regimentskommandeur übermittelt Da
behauptete der Kommandeur aber er könne die Unter
ſuchuug nicht führen ohne den Namen des Berichterſtatters
zu kennen was nach allen Angaben Rehbeins durchaus nicht
nötig war Gerade hier war die Nennung ſicher nur unter
dem Schutze der Anonymität erfolgt weil derartige Anzeigen
beim Militär noch immer r ſchmerzliche Folgen für den
Betreffenden zu haben pflegen Vermutlich werden Reh
bein ebenſo wie der frühere Nationalſoziale Hildebrandt

Die

falls ſie nicht früher entlaſſen werden ihre 6 Monate ab
ſitzen und Märtyrer werden für eine Pflicht die längſt von
unſerer heutigen Zeit darunter in beſonderer Schärfe
kürzlich von einem ſo bedeutenden Rechtsgelehrten wie Pro
feſſor Sohm als eine ſelbſtverſtändliche Pflicht eines
modernen Publiziſten anerkannt worden iſt ken muß
jetzt lediglich wegen tadelloſer Berufserfüllung im
Gefängnis ſchmachten

Jedenfalls verſpricht die Debatte über dieſe Frage fruchtbarer
zu werden denn alle Parteien ſcheinen ſich über die Unhallt

barkeit des gegenwärtigen Zuſtandes einig zu ſein als die
Erörterung der elenden Vizepräſidentenfrage die
in der ſozialdemokratiſchen Preſſe eigentlich durch die lange
Bebelſche Philippika in der Neuen Zeit ſchon jetzt zu Un
gunſten der Neviſioniſten entſchieden worden iſt Nicht daß
Bebel die Heine und Vollmar und Bernſtein tot zu machen
verſtände Sie werden noch kräftig in der Partei
ihre Ellbogen gebrauchen Aber ſo lange er
noch lebt und die Maſſen dem Glauben an den Sieg des
Proletariats anhängen dem auch die Herren Reviſioniſten
ſchließlich Gefolgſchaft geben wird aller Geiſteskampf um
die Grundſätze der Partei eitle Spiegelfechterei ſein Man
braucht keinen intellektuellen Fortſchritt in der Partei
man will nur weitere Wahlerfolge um einſt herrſchen zu
können Neuerdings kündigt Kautsky immer unverhüllter an
daß die ſozialiſtiſche Propaganda eng verknüpft werden muß
mit den Gewerkſchaften Die Gewerkſchaften ſollen
mehr und mehr in den Dienſt der Parteiagitation geſtellt
werden Die Zerſetzung der Partei die einmal kommen muß
ſteht jedenfalls für den diesmaligen Parteitag in Dresden
noch keineswegs in Ausſicht Man wird wieder ohne ſozial
demokratiſchen Vizepräſidenten bleiben und alles wird

ſein wie zuvor 3Schneller und ſichtbarer ſchreitet in Oeſterreich
Ungarn der Zerfall alter politiſcher Inſtitutionen fort
Der Ruf Los von Ungarn das die öſterreichiſchungariſche
Reichseinheit ſchon längſt nur noch als eine Firma in
Liquidation betrachtet aus deren Maſſe es ſich ſelbſt
noch ſo lange bereichert als noch etwas vor
handen iſt wird immer allgemeiner unter den
deutſchen Parteien Oeſterreichs Faſt ſcheint es als
ob die Löſung der chroniſchen Kriſe in Ungarn
nur proviſoriſch ſein könne und nur mit der
Perſonalunion enden kann Den Magyvaren liegt
nichts an der Schlagfertigkeit des Heeres ſondern nur noch
an der politiſchen Alleinherrſchaft ihrer Nationalität
in Ungarn Sie beanſpruchen daß alle aus Ländern der
Stephanskrone relrutierten Truppenteile nicht mehr die
deutſche ſondern die magyariſche Dienſtſprache verwenden
ſollen Dieſe ſind aber keineswegs rein magyariſcher Zu
ſammenſetzung Von den 102 JnfanterieRegimentern ent
fallen nach einer Aufſtellung der Köln Ztg 47 auf
ungariſche Ergänzungsbezirke 12 haben gar
keine Mag yaren in 18 ſind andere Nationalitäten zu
90 bis zu 50 Proz vertreten Die ſechs krogtiſchen Regi
menter könnten gar nicht zur magyariſchen Dienſtſprache
gezwungen werden da der Verſuch ſchon die größte Er
regung hervorbringen würde in vier von ihnen ſteht kein
Magyar Dagegen gibt es vier rein magyariſche Regi
menter drei zu 90 Proz ſechs zu 80 zwei zu 70 und drei
zu 60 Proz Es entſpricht dies der Verteilung der
Nationalitäten im ungariſchen Reiche das nur 45 Proz
Magyaren hat Darum will auch Kaiſer Franz Joſef noch
immer nichts von der magyariſchen Armeeſprache wiſſen
Vielleicht trägt die Rührigkeit der Deutſchen Oeſterreichs die
jetzt den Magyaren ihren ganzen Bettel vor die Füße
warfen und erbittert ſind daß eine ungariſche Armee
errichtet werden ſoll die von Oeſterreich bezahlt wird
dazu bei den Mayaren den Star darüber zu ſtechen was
re unabhängige Nation in der Welt noch zu bedeuten
haben

Jn der Türkei iſt zum macedoniſchen ein ſyriſches Auf
ſtandsgebiet gekommen Nicht ohne Schuld hieran war die
Wichtigtuerei der Amerikaner die nach Beirut Panzer
ſchiffe entſandten bloß auf einen leeren Schuß aus irgend
einem Knallinſtrument hin Man hatte ähnlich wie beim
Tomatenattentat in Marſeille geglaubt der Schuß
älte dem amerikaniſchen Konſul Das Erſcheinen des Geſhwaders hat den alten Chriſtenhaß der Mohammedaner neu

entzündet und es iſt zu einem Tumult gekommen den aber
der nach Beirut entſandte tüchtige Wali von Damaskus im
Zaume zu halten weiß Vielfach wird befürchtet daß ſich
die Chriſtenverfolgungen auch auf den Libanon ausdehnen
werden

Trübe ſieht s in Serbien aus König Königsmörder
Regierung und Pöbel ſtürmen gegen die Ankläger der
Königsmörder die ſich zu Hunderten innerhalb des Offizier
korps mit einer Proklamation gegen die Königsmörder
wirtſchaft erhoben haben und nun dafür im Gefängnis
ſitzen Beide Parteien gehören nach der Lauterkeit ihrer
politiſchen Beweggründe vollſtändig auf ein und dieſelbe
Linie Die Armee aber iſt Walten und es wird noch
lange dauern ehe der Riß verklebt ſein wirb der durch die
Bluttat vom 11 Juni das ganze ſerbiſche Staatsgefüge
auf Jahrzebnte hinaus von Grund aus zerrüttet vaty

r

Deutſches GKeich
vlitiſches

Bei der geſtyigen Reichstags Stichwohl in Deſſau

einigung 13,627 für Käppler Sozialdemokrat 12,750 Skhimmen

abgegeben Aus 34 Landorten ſteht das Ergebnis noch aus doch
iſt die Wahl Schraders geſichert

Heer und Flekte
Das Militärwochenblatt meldet unter dem geſtrigen

Datum aus Merſeburg die Beförderung zu General
oberſten mit dem Range von Generalfeldmarſchällen des
Generals der Jnfanterie Generaladjntanten und Kommandierenden
Generals des 11 Armeekorps von Wittich und des Generals
der Kavallerie Generaladjntanten und Chefs des General
ſtabes Grafen von Schlieffen Ferner die Ernennung des
Generalleutnants und Gouverneurs von Ulm von Hugo zum
Generalinſpekteur des Militärerziehungs und Bildungsweſens
an ſeine Stelle tritt der Generalleutnant und Gouverneur
von Thorn von Roſenbejrig Gruszezynski der in Thorn
durch Generallentnant und Kommandeur der 36 Diviſion
Brunſich Edler von Brun erſetzt wird Zum Kommandeur
der 36 Diviſion iſt unter Beförderung zum Generalleutnant
und Generaladjutanten der Generalmajor von Mackenſen
ernannt

S M S Stoſch iſt am 10 September in Tanger
Marokko eingetroffen und geht am 14 Septemher von dort

nach Funchal Madeira in See Loreley iſt am 10 Sep
tember in Therapia Straße von Konſtantinopel eingetroffen
Sperber iſt am 10 September in Pangani eingetroffen und

geht am 14 September von dort nach Tanger in See Fürſt
Bismarck iſt mit dem Chef des Krenzergeſchwaders Vize
admiral Geißler an Vord am 11 September in Tſchifu einge
troffen Die Schiffe der Uebungsflotte ſind am 10 Sept
von Kiel in See gegangen

Verwaltung und Rechtsbflege
Mit Bezugnahme auf den Artikel in der Frankfurter

Volksſtimme nach dem der Juſtiz miniſter an die Staats
anwälte eine Verfügung erlaſſen hätte die ſozialdemokratiſche
Preſſe genauer als bisher zu ſtudieren und mit rückſichtsloſer
Schärfe jeden Fall zu verfolgen der einigermaßen Ausſicht blete
einen Majeſtätsbeleidigungsprozeß anzuſtrengen
ſchreibt die Nordd Allgem Ztg nachdem ſchon andere
Blätter Dementis brachten daß die Angaben dieſes
Artikels von Anfang bis zu Ende erfunden ſind

Arbeiterbewegung
Auf Veranlaſſung der Dresdener Gewerkſchaften

fand eine große Sympathieverſammlung für die
Streikenden in Crimmitſchau ſtatt in welcher folgende
Entſchließung angenommen wurde

Die verſammelten Dresdener organiſierten Arbeiter ver
ſichern die um den Zehn Stündentag kämpfenden
Textilarbeiter in Crimmitſchau ihrer wärmſten Sympaihien
Sie verſprechen ſoviel in ihrer Macht ſteht dafür zu ſorgen
daß nicht der Hunger ſie zur Rückkehr in die alte Frohne
zwingt Zugleich proteſtieren die Verſammelten aber auch
energiſch gegen die Beſchränkung des Koalitionsrechts in
Sachſen in der Frage des Streikpoſtenſtehens

Jm Namen des nationalſoziagalen Vereins übergab
Dr v Mangold 100 M für die Streikenden und verlas folgende
Erklärung

Der Vorſtand des nationalſozialen Vereins für Dresden
und Umgegend erklärt ſeine volle Sympathie mit den
Kämpfen der Crimmitſchauer Textilarbeiter um den zehu
ſtündigen Arbeitstag und erkennt in dem Verhalten der Aus
geſperrien einen Erfolg eifriger gewerkſchaftlicher Schulung
Bei dieſem Kampfe liegt das nationale Jntereſſe mit
beſonderer Deutlichkeit auf ſeiten der Arbeiter deren Forde
rungen von unparteiiſchen Sachverſtändigen oft genug als
durchführbar anerkannt worden ſind Jm Jntereſſe der Ge
ſundheit und des Famillenlebens der Textilarbeiter iſt deren
Sieg dringend zu wünſchen Dagegen müſſen gerade wir die
wir auf dem Boden des beſtehenden Staates ſtehen das
Verhalten der Crimmitſchauer Behörden außer
ordentlich bedauern aus dem Grunde weil es künſtlich neue
Erbitterung ſchafft

Die Arbeiter und die Arbeiterinnen der Geſchäfts
bücherfabriken Buchbindereien und Großdruckereien in Hamburg haben einen neuen Lohntarif auf
geſtellt der von den Prinzipalen nur teilweiſe angenommen
worden iſt Deshalb beſchloſſen die Arbeiter in einer geſtern
abgehaltenen Verſammlung heute und morgen zu kündigen
und dann in zehn Tagen in den Ausſtand zu treten
venn nicht inzwiſchen eine Einigung erfolgen ſollte Die Zahl
der Teilnehmer an der Verſammlung betrug etwa 1000

Verſammlungen und Kongreffe
Der Alldeutſche Verbandstag wurde geſtern in

Plauen i V mit einer Vorſtandsberatung eröffnet die zahl
reich aus dem Deutſchen Reiche ans Oeſterreich und auch von
Mitgliedern aus Amerika beſucht war Vom Vorſtand wurde
General v Liebert früher Gouverneur von Deutſch Oſt
afrika in den Ausſchuß zugewählt Der Vorſtand beſchloß einen
Aufruf die Mitglieder mögen ſich zux Abgabe von Prozent
ihres Einkommens für einen Wehrſchatz für das nallonal
bedrängte Deutſchtum verpflichten Dieſer Aufruf der be
reits 60 Ünterſchriſten trägt wird heute dem Verbandstage
vorgelegt werden

Die Jnternationale Arbeiterſchutz Kommiſſion
faßte geſtern in Baſel einen Beſchluß nach dem das Central
bureaun und die Landesgruppen energiſch darauf hinaxbeiten
ſollen daß in allen Ländern die Verwendung von Blei
v r bei öffentlichen und privaten Malerarbeiten verboten
wird

Jn der geſtrigen Hauptverſammlung des vierten Deutſchen
Handwerks und Gewerbekammertages in München
wurden an den Kaiſer und an den Priyzregenten Huldigungs
telegramme abgeſandt Gebeimrat Spielbagen Gerlin begrüßtedie Verſammlung namens des Reichsamts des d Für die

bayeriſche Staatsregierung ſprach ſodann Miniſterialrat Rauck
Nachdem noch Bürgermeiſter v Brunner als Vertreter de

wurden nath bisheriger Feſtſtellung für Schrader freiſ Ver Stadt München das Jntereſſe der Stadt an einer geſunde



twickelung des Handwerks betont hatte wurde in die Tages
Der Handwerks und Gewerbekammertag

nahm dann nach einem Vortrag des Schulrats Kerſchenſteiner
München einen Beſchinß an in dem die allgemeineBern der obligatoriſchen gewerblichen

h ö gefordert wird Weitere Bergatungs
wegen betrafen das Lehrlingsweſen die Geſellenprüfungs
zeugniſſe und die Zugehörigkeit der Köche zum Handwerk

on

Ausland
Wahlen in Norwegen

Nach den in Norwegen ſoeben abgeſchloſſenen Wahlen iſt der
kommende Storthing aus 63 Mitgliedern der Rechten und der
Moderatenpartei 50 Mitgliedern der Linken und 4 Sozialiſten
zuſammengeſetzt Es iſt alſo ein vollſtändiger Umſchwung ein
getreten

Engliſch amerikaniſcher Konflikt
Kürzlich beſetzten amerikaniſche Kriegsſchiffe der Reihe nach

eine Anzahl kleinerer Jnſeln nördlich von Borneo die nach
ihrer Meinung zu der von Spanien abgetretenen Philippinen
gruppe gehören England iſt darüber anderer Meinung Das
amerikaniſche Staatsdepartement erhielt einen Proteſt Eng
lands gegen die Veſitzergreifung von Jnſeln bei der Küſte von
Nordborneo Es hat eine Unterſuchung über die Angelegenheit
angeordnet

Handlungs Gehilfenſtreik in Ruſtland
Da die Anordnung des Gouverneurs in Minstk die Läden täglich

um 9 Uhr abends zu ſchließen von dem Miniſterium ab
geändert worden iſt ſind die Handlungsgehilfen in den
Ausſtand getreten und verlangen die Wiederherſtellung
dieſer Anordnung auf dem Wege eines Uebereinkommens mit
den Geſchäftsinhabern Viele große Warenhäuſer ſind voll
ſtändig geſchloſſen

Die Kämpfe in Macedvnien
Konſularberichte ſchätzen übereinſtimmend die Zahl der ab
ebrannten und verwüſteten Dörfer im Wilajettdonaſtir auf 80 bis 100 im Sandſchak Kirk Kiliſſe auf 20 bis 30

Sie empfehlen dringend Hilfeleiſtung da ſonſt Hungersnot
und Epidemien zu befürchten ſeien Nachrichten aus Adrianopel
beſagen in militäriſchen Kreiſen betrachte man die Pazifizierung
des Sandſchaks Kirk Kiliſſe im großen und ganzen als beendet
auch das Küſtengebiet zwiſchen Waſiliko und Midia fei geſäubert
und von Militär ſtark beſetzt Ein Jrade ſoll anordnen daß im
Bedarfsfalle zur Niederwerfung der Vanden in den vier Wilajetts
der Landſturm einberufen werden folle Das Jrade
gelangte bisher nicht zur Ausführung Vorgeſtern abend
8 Uhr erfolgte bei Kilometer 374 der Junktionslinie in der
Nähe von Gumuldjima Wilajett Adrianopel eine Ex
ploſion zweier Dynamitbomben Perſonen ſind nicht
ums Leben gekommen doch ſind die Schienen in einer Länge
von 5 Meter aufgeriſſen Die in Chicago lebenden
Macedonier rüſten ein Regiment aus das unter Führung
eines früheren bulgariſchen Leutnants zu den Aufſtändiſchen in
Macedonien ſtoßen ſoll

Der Kommandant des franzöſiſchen Mittelmeer
geſchwaders hat Befehl erhalten die Schiffe Brennus
Latouche Tréville Du Chayla und Linois zur Abfahrt

nach der Levante bereitzuhalten um den in Macedonien
Dodrenden franzöſiſchen Staatsangehörigen Schutz zu ge

ren

Ruhe in Beirut
Nach Konfular Depeſchen iſt die Ruhe in Beirut wieder

hergeſtellt Seit drei Tagen iſt kein neuer Mord vor
gekommen Die Geſchäfte ſind größtenteils wieder geöffnet
worden Der Verkehr iſt wieder aufgenommen Viele Ge
flüchtete ſind zurückgekehrt

Groſibritannien
Dem Vernehmen nach wird ein engliſches Geſchwader unter

dem Befehle des Admirals Wilſon binnen kurzem einen ameri
kaniſchen Hafen anlgufen in Erwiderung des Beſuches
des Admirals Cötton der wie erinnerlich von Kiel aus
in Portsmouth einen Beſuch abſtattete

Serbien
Der König iſt feſt entſchloſſen ſofort nach Beendigung der

Wahlen zur Skupſchtina eine vollkommen parlamentariſche
Regierung einzuſetzen Auch die bevorſtehende vor
zeitige Einberufung der Skupſchtina iſt auf die Jnitiative
des Königs zurückzuführen Die Angelegenheit der verhafteten
Offiziere der Niſcher Garniſon nimmt ihren normalen
gerichtlichen Verlauf Die Tatſache daß keine unberufene Ein
miſchung geſtattet wird wirkt ſowohl auf das Offizierkorps als
auch auf die Bevölkerung beruhigend

Die Kaiſermanöver
EigenBericht der SaaleZeitnug

VI
Halle 11 Sept

Jn früheren Jahren ſchloß jedes Korpsmanöver und auch oft
das Kaiſermanöver mit einer ſogen Uebung gegen markierten T
Feind Man gewann hierdurch die Möglichkeit auch einmal in
größeren Verbänden zu operieren und ſich in der Leitung der
ſelben zu üben Der Gegner wurde dann durch ſchwache Truppen
markiert die durch Flaggen als ſtärkere Verbände kenntlich ge
macht waren Es gab Flaggen Bataillone Batterien und
Regimenter Die ſich ergebenden Bilder waren aber doch oft

recht nnnatürlich und die Bewegungen und Angriffe der nun zu
einem Korps vereinigten Diviſionen bezw der zu einer Armee
vereinigten Korps waren oft ſchlulmäßig

Heute iſt das weſentlich anders und beſſer geworden
Man halte um dem kaiſerlichen Heerführer eine anſehnliche

Armee zur Verfügung zu ſtellen wie geſtern ſchon erwähnt
heute drei Armeekorps das XI IV und XII nebſt dem Kavallerie
korps zu einer blauen Armee vereinigt Dieſelbe ſtand mit
dem XI Korps bei Naumburg mit IV ſüdöſtlich bei Alt
Flemmingen Köſen mit XII bei Neidſchütz Janisroda mit
Kavalleriekorps bei Leislan Abtlöbnitz Vorpoſten am Wethau
abſchnitt Es war eine neue Kriegslage angenommen worden
und zwar befand ſich dieſe blaue Armee in der Verfolgung eines
über den Wethauabſchnitt zurückweichenden Gegners

Dieſer Gegner rot beſtand in Wirklichkeit nur aus dem
X ſächſiſchen Armeekorps Dasſelbe hatte aber aus jeder
Diviſion ein Korps formiert das XXIV und XI Korps wie
ſie bent genannt wurden Durch dieſe unmeriſch ſtarken Ver
d war es möglich die vorderen Linien in der der Wirklich
i entſprechenden Stärke zu beſetzen während die markierenden

aggen nur bei der Reſerbe zu ſehen warenb Hatte der geſtrige Tag zu manchen verwirrenden Erſcheinun
onders zu dem Wurſtkeſſel der 24 Diviſion bei AltFlem
er geführt ſo bot der heutige Tag eine Fülle lehrreicher

mr efechtsbilder die ſich durchaus in kriegsmäßiger und
n 8 Form abſpielten Das ine ergrelfen der einzel

maß Se her vollzog 84 präzis aber doch nicht exerzier
ba r Majeſtät der Kaiſer der wie ſchon erwähnt die
un De v rte 3 ſchon zu früher Stunde in Naumburg

Armeekorps wurde heute von Sr Königlichen

en

teidiger

dorff
des 4 Armeekorps den Stern zum Roten Adlerorden zweiter

des 8
Du v Francois Chef des Generalſtabes des 4 Armee

rps
Dr Hermens beim 4 Armeekorps den Roten Adlerorden
4 Klaſſe dem

riedrich Leopold von Preußen heführt
Regent von Braunſchweig der heute

wieder das Oberſchledsrichteramt übernommen hatte noch vor
6 Uhr mit den anderen Fürſilſchkeiten c auf Bahnhof Prittitz
üdtich ißenfels eintraf Bei derartigen Gefechten wo einWeaher Gegner eine ſtarke Stellung hier am Wetihauabſchnitt

beſetzt und ſich wie anzunehmen war dort verſchanzt hatte tut
derjenige der einen üederbig über das Gefecht haben will am

beſten ſich auf einen erhöhten Punkt auf der Flanke des Ver
alſo bier rot zu begeben Dieſer erhöhte Punkt

ch ſüdlich Stößen wo auch der König von Sachſen
hielt der wie täglich auch diesmal trotz ſeines hohen Alters den
früh beginnenden Uebungen zu Pferde beiwohnte

Die Stellung von Rot erſtreckte ſich von Schönburg Ziegelei
an dem rechten Ufer der Wethan entlang bis Mertendorf bog
dann nach Süden um und hatte wohl bei der Höhe 250 nord
öſtlich Löbitz ihren linken Flügel Eine Diviſion war öſtlich
Löbit bereit geſtellt Wie wir ſehen werden eine weiſe Maß
regel gegen den hier zu erwartenden Angriff der mächtigenſehduchen Kavallerie Das tiefe Tal der Wethan bietet ein
Hindernis in der Frgpt wie die Schlucht von Gravelotte und
aus einer ſolchen Stellung iſt ein Gegner der ſich noch dazu
geſchickt verſchanzt hatte wie hier die Sachſen nur heraus zu
zu manöverieren Die Anfgabe den Feind in der Flanke zu
faſſen wie damals am 18 Jnli fiel heute denſelben Truppen
wie an jenem Tage nämlich dem XII ſächſiſchen Armeekorps zu
das damals mit der Garde vereint war Dasſelbe war über
Köckenitzſch Großgeſtewitz auf Löbitz und Oſterfeld vorgegangen
und griff verhältnismäßig früh nach hervorragenden Marſch
leiſtungen in den vom IV Korps über Prießnitz Neidſchütz
Wetterburg ausgeführten Frontalangriff ein Der Kaiſer hatte
offenbar beſchloſſen den Gegner nicht in ſeinen ſtarken
Stellungen bei Mertendorf Wethan anzugreifen ſondern viel
mehr von ſeiner linken Flanke anfzurollen

Als ich gegen 7 Uhr öſtlich Stößen anlangte war der
Artilleriekampf in vollem Gange und zwar geführt auf der Seite
von Rot von Alrtillerlelinien die e ſüdlich Görſchen und weſt
lich Droitzen erſtreckten Auch die feindliche Artillerie war auf
den gegenüberliegenden Höhen bemerkbar die heranziehenden
Kolonnen aber waren nur für kurze Augenblicke auf den von
Buchholz herabführenden Straßen z fehen und wären hier auf
Entfernüngen von über 4000 m nicht ſehr von dem Artillerie
feuer behelligt worden

Während unten im Wethautal das Jnfanteriefeuer unaus
geſetzt knatterte hatten mein Begleiter und ich Muße uns die
trefflich angelegten ſächſiſchen Verſchanzungen zu betrachten
Dieſelben lagen teilweiſe terraſſenfärmig übereinander und er
gaben indem ſie ſich dem Gelände anſchmiegten und oft recht
winklig umbogen feſtungsartige Linien ſodaß der Angreifer in
wirkſamſtes Flankenfeuer gekommen wäre

Dieſer ließ auch nicht lange auf ſich warten Um 8 Uhr
krochen die ſächſiſchen es in die vorbereitete Stellung aus
ihren dahinter befindlichen Bereitſchaftsſtellungen und eröffneten
ein mörderiſches Fener auf den aus Löbitz und Oſterfeld hervor
brechenden Gegner der ſchon längere Zeit vorher ſeine zwiſchen
Großgeſtewitz und Haardorf poſtierte Artillerie hatte wirken
laſſen Auch das Knattern einer Maſchinengewehrabteilung war
vernehmbar Da ſah man in der Gegend von Wetterburg ſtarke
Staubwolken und alle Zuſchauer vermuteten freilich wenig
wahrſcheinlich hier den Angriff der Kavallerie Die dichten
hervorbrechenden Maſſen war aber die Jnfanterie des 4 Korps
die bisher in dem engen Wethautal gänzlich unſichtbar geblieben
war Tambour batant gingen die Reihen vor Bald erſchien
auch das XII Korps auf der diesſeitigen Höhe und vergeblich ver
ſuchte Rot ſeine in der Reſerve ſtehenden Flaggenbataillone ein
zuſetzen Jm Rücken hörte man das Feuer der Artillerie des
Kavalleriekorps Dieſes ſelbſt war wohl durch die vorher er
wähnte Diviſion in ſeiner Entwicklung verhindert worden denn
als nun das Ganze a ertönte war nirgends eine Attacke
größerer Kavalleriemaſſen zu ſehen geweſen Einige Regi
menter wohl Diviſionskavallerie batten ſich auf den weichen
S h das geeignetſte Attackenobjekt geworfen ſo öſtlich

roitzen
Das Ganze Halt im Kaiſermanöver iſt ein gewichtiger Ab

ſchnitt im militäriſchen Jahre Orden und Auszeichnunngen
werden dort am Kaiſerhügel verteilt und unter den Klängen der
Regimentsmuſiken und des Liedes Es lebe der Reſervemann
ziehen die Truppen nach den Bahnhöfen wo ſie abkochen und
dann heimkehren nach den Garniſonen Balb ſitzt der Reſerviſt
im heimatlichen Dorfe und erzählt von den letzten Tagen ſeiner
Dienſtzeit wie er ſechten durfte unter den Augen ſeines Königs
und des Kaiſers wie er geſehen hat daß die hohen Herren
keinerlei Strapazen ſcheuten und wie es ausſieht in den ge
ſegneten Teilen des deutſchen Vaterlandes in denen in dieſem
Jahre der Schauplatz der großen Herbſtübungen war

Dieſelben haben außer ihrer hervorragenden militäriſchen auch
noch eine gewiſſe ſozialpolitiſche Bedeutung Sie bringen das
Volk in Berührung mit ſeinen Herrſchern und Fürſten und
zeigen ihm wie nicht nur die Jünglinge unter dieſen ſondern
auch alte Herren wie der König von Sachſen Prinz Albrecht
von Preußen ſich nicht ſcheuen vom frühen Morgen bis zum
hohen Mittag der Allgemeinheit zu dienen Wenn heute die
Reiſenden auf der Weltroute Berlin Halle Frankfurt unzähligen
Truppenzügen begegnet ſind ſo mögen ſie wohl die gewaltige
organiſatoriſche Leiſtung der Eiſenbahnverwaltung bewundert
haben denn der Perſonenverkehr wurde während der ganzen

ungeſtört aufrechterhalten Was aber viel weniger ins
Bewußtſein der Oeffentlichkeit kommt iſt die koloſſale Arbeits
leiſtung und weife Fürſorge die der große Generalſtab und die
Militärverwoltung ſchon Monate vorher geleiſtet hat Es gilt
ein für die Uebungen von vier Armeekorps geeignetes Gelände
zu finden für Verpflegung und Unterkommen der großen

ruppenmaſſen zu ſorgen und durch Vorkehrungen aller Art
wie z B ſchwarze Flaggen an gefährlichen Stellen Unglücke
zu verhüten Schließlich muß der Manbverleitung ein großer
Apparat von Schiedsrichtern und Nachrichtenoffizieren zur Ver
fügung ſtehen die dieſelben rechtzeitig von allen Geſchehniſſen
vrientieren und die Uebungen müſſen ſo geleitet werden daß
die mächtigen Truppenverbände ſich nicht allzu weit von dem zu
ihrer Verpflegung angelegten Proviantmagazinen entfernen
Aber gerade dieſe Arbeit die natürlich mit der Zahl der ver
wendeten Truppen erheblich wächſt iſt es die den Kaiſer
manövern eine Bedentung verleiht die ſich durch Uebungen
kleiner Verbände nicht erſetzen läßt

Si vis pacem para bellum v St

oheit dem Prinzenehren Prir r

befand

Aus Anlaß der Kaiſermanöver hat der Kaiſer an eine
größere Zahl von Offizieren uſw die daran beteiligt
waren Ordensauszeichnungen verliehen und zwar an
Angepörß des 4 Armeekorps u g folgende

en Roten Adlerorden erſter Klaſſe mit Eichenlanb und
Schwertern am Ringe dem Generalleutnant v Benecken

und v Hindenburg Kommandierendem General
Klaſſe mit Eichenlaub dem Generalleutnant Baron v Ardenne
Kommandeur der 7 Diviſion den Roten Adlerorden dritter
Klaſſe mit der Schleife dem Oberſten v Sanden Kom
mandenr des Anhaltiſchen Jnfanterie Regiments Nr 93 dem
Oberſten v Heeringen Brigadier der 4 Gendarmerie
Brigade dem Oberſten v Schon Kommandeur des Jnfanterie
Regiments Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg d
Nr 26 dem Oberſten Grafen v H ardenberg Kommandeur

Thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 153 dem

dem Militärpfarrerevangeliſchen Konſiſtorialrat
Königlich Württembergiſchen Major Feuncht

Kommandeur des 2 Thüringiſchen Feld Artillerie Regiments

Nr 56 dem Hauptmann v Hollenffer im Mansſelder Feld
Artillerie Regiment Nr 75 dem Hauptmann v Rieff im MansfFeld Artillerie Regiment Nr 75 dem Lgrrinign Frhrn von
Roeſſing im Jnfanterle Regiment Fürſt Leopold von Anhalt
Deſſau 1 Magdeburgiſches Nr 26 dem Hauptmann Jordan
im 4 Thüringiſchen Jnfanterie Regiment Nr 72 dem Haupt
mann Bürkner im Jnfanterie Regiment Prinz Lonis Ferdi
nand von Preußen 2 h Nr 27 dem Haupimann
Willigmann im R GeneralfeldmarſchallGraf Blumenthal Magdeburg Nr 36 dem Hauptmann

n im Altmärk Feld Art Regiment Nr 40 dem
nptmann v Geyſo Kompagnieführer an der Unteroffizier

ſchule in Weißenfels dem Rittmeiſter v Arnim im Magdeburg
rer Hr 10 dem Nittmeiſter Edler Herr und

Freiherr von Plotho im Küraſſier Regiment von Seydligz
Magdeburg Nr 7 dem Hauptmann v Griesheim im

Mansf FeldArt Regiment Nr 75 dem Hauptmann Guradze
Kompagnieführer an der Unterofſfizierſchule in Weißenfels dem
Rittmeiſſer v Kaufmann im Ulanen Regiment Hennigs
von Treffenfeld dem Hauptmann v Gottberg im 8 Thüring
Jnfant Regiment Nr 153 dem Hauptmann Wallmüller im
4 Thür Jnf Regiment Nr 72 dem Hauptmann Schimmelpfennig v d r im Anhaltiſchen Juf Regiment Nr 93
dem Hauptmann Ale feld im Jnf Regiment Fürſt Leopold von
Anhait Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 dem Rittmeiſter Frhrn
v Maltzahn im Magdeburg Hu axen Regiment Nr 10 dem
Hauptmann z D Hucke Bezirksoffizier beim Landwehrbezirt
Bitterfeld dem Hauptmann z D Ruge Bezirksoffizier beim
Landwehrbezirk Bernburg dem Oberſtabsarzt Dr Vollmer
Regimentsarzt des Ulanen Regiments Hennigs von Treffen
feld Altmärkiſches Nr 16 dem Oberſtabsarzt Dr Rüger
Regimentsarzt des r 33 W t Nr 72dem Oberſtabsarzt Dr Kremer Regimentsarzt des Küraſſier
Regiments v Seydlitz Magdeburgiſches Nr 7 dem Ober
ſtabsarzt Dr Graßmann Regimentsarzt des Mansſelder
Feldartillerie Regiments Nr 75 dem Oberſtabsarzt Dr Feſten
berg Regimentsarzt des Jnf Regts Prinz Louis Ferdinand
von Preußen 2 Magdeburgiſches Nr 27 dem Oberſtabsarzt
Dr Richter Regimentsarzt des Magdeb Huſfaren Regiments
Nr 10 dem Oberſtabearzt Dr Weber Regimentsarzt des
3 Thür Jnf Regts Nr 71 dem Oberſtabsarzt Dr Bock
Regimentsarzt des Thür Huſaren Regts Nr 12 dem Ober
ſtabsarzt Dr Klauer Regimentsarzt des Fußartillerie Regts
Encke Magdeb Nr 4 dem Militärintendanturrat Stein
berg bei der Jntendantur des 4 Armeekorps dem Kriegs
gerichtsrat Wagner bei der 8 Diviſion dem Kriegsgerichtsrat
Richarz beim Generalkommando des 4 Armeekorps dem
evangeliſchen Pfarrer Dr Trepte beim Kadettenhanſe zu
Naumburg dem Militärintendantur Sekretär Rechnungsrat
Verch bei der Jntendantur des 4 Armeekorps dem Ober
ahlmeiſter Kurt h beim Feldartillerie Regiment Prinz RegentLulwotd von Bayern Magdeb Nr 4 dem Oberzahlmeiſter

Rauhe beim Magdeb Train Bataillon Nr 4 den Königlichen
Kronenorden erſter Klaſſe dem Generalleutnant v Prittwitz
und Gaffron Kommandeur der 8 Diviſion den Stern zum
Königlichen Kronenorden zweiter Klaſſe mit Schwertern am
Ringe dem Generalleutnant v Gersdiorff Kommandant
von Magdeburg den Königlichen Kronenorden zweiter Klaſſe
dem Oberſten Bode Kommandeur des 4 Thüring Jnfanterie
Regiments Nr 72 dem Oberſten Hofmann Kommandeur des
Jufanterie Regiments Prinz Louis Ferdinand von Preußen
2 Magdeb Nr 27 dem Oberſten von Dehn Rotfelſer
Kommandeur des 3 Magdeb Jnfanterie Regiments Nr 66 dem
Oberſt z D v Borcke Kommandeur des Landwehrbezirks
Halle dem Generalarzt Dr Brodführer Korpsarzt des
IV Armeekorps den Königlichen KronenOrden 3 Klaſſe Dem
Oberſtleutnant v Wullforona beim Stabe des 3 Magdeb
Jnufant Regiments Nr 66 dem Oberſtleutnant Sunkel beim
Stabe des 4 Thür Jnf Regts Nr 72 dem Königl Württem
bergiſchen Oberſtlentnant Renner Direktor der 8 Train
direktion dem Oberſtleutnant v Rogowski Kommandeur des
1 Thür FeldArt Regts Nr 19 dem Oberſtleutnant Grafen
v Monts beim Stabe des 3 Thür Jnf Regts Nr 71 dem
Oberſtleutnant z D Drimborn zugeteilt dem General
Kommando des IV Armeekorps dem Oberſtleutnant z D
Wichura Kommandeur des Landwehr Bezirks Neuhaldens
leben dem Major Heidborn Adjutant der 8 Diviſion
dem General Oberarzt Dr Schmiedicke Diviſions
Arzt der 8 Diviſion dem Militär Jntendanturrat Hederich
bei der Jntendantur des 4 Armeekorps dem Oberkriegsgerichts
rat Fiſcher Kurt beim Generalkommando des 4 Armeekorps
den Königlichen Kronenorden vierter Klaſſe dem Königl Würt
tembergiſchen Zeughauptmann Junge beim Artillkeriedepot in
Magdeburg dem Oberleutnant Fuchs im 1 Thüring Feld
artillerie Regiment Nr 19 dem Oberleutnant v Rabenau
im Magdeb HuſarenRegiment Nr 10 dem Leutnant von

art rott im Küraſſier Regiment von Seydlitz Magdeburg
Nr 7 dem Militär Jntendantur Sekretär Rechnungs Rat
Krohn Ernſt bei der Jntendantur des 4 Armeekorps dem
Militär Jntendantur Sekretär Grothe bei der Jntendantur
der 7 Diviſion dem Militär Jntendantur Sekretär Wagner
Bernhard bei der Jntendantur der 8 Diviſion dem Stabs

veterinär Graf beim Ulanen Regiment Hennigs v Treffenfeld
Altmärk Nr 16 dem Oberzahlmeiſter Seedorf bei der

Unteroſfizierſchule in Weißenfels dem Oberzahlmeiſter Kabe
litz beim Magdeb e i mept Nr 10 dem Oberzahl
meiſter Schelle beim 4 Thür Jnf Rgt Nr 72

n ö
Wiſſenſchaft Runſt Literatur

Die Geſellſchaft für drahtloſe Telegraphie Syſtem
Telefunken, bat ſoeben von der Marineverwaltung der

Vereinigten Staaten einen neuen Auftrag auf weitere
25 Stationen erhalten Damit iſt dieſes deutſche Syſtem mit
50 Stationen bei der genannten Marine vertreten

Der Architekt Walbe Profeſſor der Baukunſt an der
Techniſchen Hochſchule in Darmſtadt der früher in Halle a S
tätig geweſen und Erbauer des Halliſchen Handelskammer
gebäudes iſt wurde ebenſo wie die Profeſſoren Pützer und
Wickor ſowie Miniſterialrat Soldan zum Denkmalspfleger für
die Altertümer und Baudenkmäler Heſſens ernannt

Ein Denkmal des römiſchen Geſchichtsſchreibers Gajus
Salluſtins Crispus Verfaſſers der Schriften De
tione Catilinae und De bello Jugurthino wird am 13 Sept
in Aquila enthüllt Das Denkmal ein Werk des Bildhauers
Ceſare Zocchi beſteht aus einer Bronzebüſte die auf einem
Granitſockel ſteht

Die Aufführung von Heyſes Maria von Magdala
im Stadttheater zu Magdeburg die auf Sonnabend angeſetzt
war iſt vom Polizeipräſidenten verboten worden

e r ä Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 11 Sept
Der Reichstagsabgeordnete Schriftſteller Fritz Kunert aus

Steglitz bei Berlin Redaktenur beim Vorwärts, war der
öffentlichen Beleidigung angeklagt die er am 16 Mai

J in Halle in einer Wählerverſammlung begangen haben
ſollte Dieſe Verſammlung wurde in Weinrichs Reſtauration
am Böllbergerweg 58 abgehalten Als Tagesordnung war zux
pordrn angeſetzt Der 16 Juni als Tag der Abrechnung,
wozu der Reichstagsabgeordnete Fritz Kunert das Referat hielt

ur peft gelegt wurde ihm in jenem Referat in Bezlrbea auf
itglieder des verfloſſenen oſtaſiatiſchen Expeditionskorps nicht

erweislich wahre Behauptungen aufgeſtellt zu haben die ge



jen die Betrependen verächtlich zu machen und ſie inglichen Meinung herabzuwürdigen indem er als Redner
die Aeußerung getan habe Unſere Soldaten habendort n Colna das Land verwüſtet und geplündert

d Frauen geſchändet Zur Sache erklärte der An
Teiiagte er habe zunächſt in formeller Beziehung einen Antrag

ſtellen h den auf Einſtellung des Verfahrens Zur Be
ründung dieſes Antrags gab er an der Strafantrag zur vor
jegenden Sache ſei vom riegsminiſter am 15 Juni d J geſtellt alſo

einer Zeit als das Oſtaſiatiſche Expeditlonskorvs gar nicht
Der exiſtierte Sonach ſei der M niſter zur Styng des
Strafantrags bezüglich der fraglichen Beleidigung nicht ging
geweſen Der Miniſter habe ſich allerdings auf s 196 St G V
herufen und daraus ſeine Befugnis hergeleitet da er als Vor
geſetzter der angeblich Beleidigten das Recht zur Stellung des
Strafantrags hat Aber ſo meinte der Angeklagte es müſſe
dann doch der Beleidigte in dieſem alle das Expeditionskorps
vorhanden ſein Da dies nicht der Fall ſo ſei auch ein
Beleidigter nicht vorhanden und von Beleidigung nach 88 185
und 186 St B könne nicht die Rede ſein Laut Bekannt
machung im Armeeverordnungsblatt ſei erwähntes Korps im
Jahre 1900 zuſammengeſtellt und im Mai 1901 wieder aufgelöſt
durch die bekannte Kabinettsordre und auch das Kommaudo ſei
aufgelöſt im Januar 1902 ſodaß dieſes im Oktober 1902 auf
gehört habe zu exiſtieren Am 16 März 1903 ſei dann die
Auflöſung des Reſtes jener Expedition erfolgt nachdem
das Expeditionskorps den heimiſchen Boden betreten
Hiernach rechtfertige ſich ſein Antrag auf Einſtellung des
Verfahrens Was aber die materielle Seite der Sache betreffe
ſo beſtreite er die Richtigkeit des ihm als Beleidinng zur Laſt
gelegten Wortlautes der fraglichen Aeußerung Er babe nicht
geſagt Unſere Soldaten haben dort das Land verwüſtet und
geplündert ſondern ſeine Aeußerung habe gelautet So daten
der Jnvaſions Armee r der auch unſere Soldaten
gehörten haben in China Zerſtörungen Plünde
rungen und Schändungen begangen Das hatte auf
eine unbeſtimmte Anzahl von Teilnehmern der Juvaſions
Armee Bezug Aus jenem Satze ſei doch erſichtlich daß gemeint
ſei Plünderungen c ſeien von Soldaten der Jnvaſions Armee
begangen und als Relativſatz habe er eingeſchaltet zu der
nämlich zur Jnvaſions Armee auch unſere Soldaten gebörten
Verallgemeinert ſei ſonach jene Aeußerung nicht zu nehmen
denn dieſe habe ſich nur auf Soldaten der JnvaſionsArmee be
zogen die etwas verübt hätten Deutſche Soldaten habe
er dabei inſoweit im Auge gehabt als deren Beteiligung
vom Kriegsminiſter und vom General von Leſſel im Reichstage
zugegeben ſein Der Gerichtshof erachtete eine Beweisaufnahme
betreffs des Wortlantes der inkriminierten Aeußerung für ge
boten Polizeikommiſſar Reipert bekundete als Zeuge er habe
am 19 Mai auf Grund ſeiner in erwähnter Verſammlung ge
machten Aufzeichnungen einen Bericht an ſeinen Vorgeſetzten
geliefert und könne nach ſeiner Erinnerung ſagen Kunerts
Aeußerung habe ſo wie angegeben gelautet Der betreffende
Satz habe mit den Worten begonnen Unſere Soldaten
und habe des weiteren gelautet haben das Laud dort ver
wüſtet und geplündert und Frauen geſchändet Gerade das
Wort Unſere ſei ihm dem Zeugen aufgefallen Von dem
Relativſatze Soldaten der Jnvaſionsarmee zu der auch
unſere Soldaten gehörten erklärte der Zeuge nichts gehört
zu haben Aehnlich äußerte ſich der Polizeiſergeant Kahl
Der damalige Vorſitzende erwähnter Verſammlung Hermann
Püchoel erklärte er könne ſich des genauen Wortlautes der
fraglichen Aeußerung nicht erinnern Kunert habe mehrfach von
Soldaten und unſeren Soldaten geſprochen Der Staats

anwalt erachtete den vom Kriegsminiſter geſtellten Straf
antrag formell für gerechtfertigt Was die materielle
Seite der Sache betreffe ſo ſei durch die Zeugenbekundungen
bewieſen daß des Angeklagten Aeußerung wie im Eröffnungs
beſchluß angegeben gelautet habe Jedenfalls enthalte die
Aeußerung eine Beleidigung der Soldaten unſeres oſtaſiatiſchen
Expeditionskorps und es frage ſich nur Jſt der vom An
geklagten gegen jene deutſchen Krieger erhobene Vorwurf er
weislich wahr Dieſer Beweis ſei nicht zu führen wenn auch
mit etlichen Ausnahmen etwas der Behauptung des Angeklagten
Entſprechendes geſchehen ſei Unter dem Schutze des 8 193
Str B in Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen habe der
Angeklagte nicht gehandelt er ſei ſtrafbar nach s 186 Str B
Beantragt wurden 3 Monate Gefängnis für den
Strafantragſteller aber Publikationsbefugnis Der Angeklagte
erklärte nun den Wahrheitsbeweis antreten zu wollen darüber
daß wirklich ſolche Taten die er als von unſeren Soldaten
begangen behauptet haben ſolle in China verübt ſeien Er
berufe ſich auf die in namhaften Zeitungen verſchiedenſter Art
von Teilnehmern der China Expedition veröffentlichten Briefeund wolle Redakteüre ſolcher Jeitungen ſowie Berichterſtatter

als Zeugen namhaft machen wozu ihm Friſt gewährt werden
möge Das Gericht erachtete den Beweisantrag für erheblich
und beſchloß Vertagung der Sache auf drei Wochen mit dem
Bedeuten an den Angeklagten daß er ſeine Gewährsmänner
inzwiſchen ermitteln und ſie dem Gericht namhaft machen ſolle

Der Modelltiſchler Konrad Dippold aus Bitterfeld 20 Jahre
alt aus Bayern gebürtig ſtand wegen gefährlicher Körper
verletzung unter Anklage Jn der Nacht vom 12 zum 13 Jnli

J hatte er in einem Gaſthauſe ſchlafend an einem Tiſche
geſeſſen als ihm plötzlich von jemand Bier ins Geſicht gegoſſen
wurde worüber er aufwachte Den Täter hatte er nicht ent
decken können war aber der Meinung geweſen der Former
Beyer habe ihm den Narrenſtreich geſpielt Als nun Beyer
aus der Garderobe in die Gaſtſtube trat anf Dippold ein
Bierſeidel und verfetzte dem ganz ſchuldloſen Beyer cinen
heftigen Schlag ins Geſicht daß das Glas zerſprang und der
Getroffene mehrere Verletzungen im Geſicht davontrug Unter
Zubilliguug mildernder Umſtände mit Rückſicht auf ſeine bis
herige Unbeſcholtenheit kam der Angeklagte mit 2 Wochen
Gefängnis weg

Um gemeinſchaftliche Körperverletzung handelte es ſich in der
Sache wider den Arbeiter Eduard Birke aus Petersberg und
den Steinbrecher Gottlob Richter daſelbſt Birke iſt noch un
beſtraft Richter dagegen wegen Gewalttätigkeltsvergehens vor
beſtraft Am 24 Juli abends waren beide in Löbnitz bei Teicha
den Arbeitern Otto Lüttich und Albert Wilde begegnet und mit
dieſen in Wortwechſel geraten weil Wilde und Lüttich die ihnen
zugerufene Aeußerung Wo kommt ihr denn her ihr Schuſter
übel genommen hatten Dann hatte Richter den Arbeiter Lüttich
durch Schläge mit einem fanſtgroßen Stein im Genick ſowie
durch wuchtige Hiebe mit einem daumenſtarken Stock auf den
Kopf erheblich verletzt ſodaß Lüttich der noch von Richter und
Birke gemeinſchaftlich durch Fauſtſchläge arg mißhandelt worden
war 8 Tage arbeitsnufähig geblieben Die Angeklagten wollten
in Notwehr geweſen ſein und Birke wollte bloß ſeinem
Kameraden Richter beigeſtanden haben Der Einwand der Not
wehr erwies ſich als verfehlt Richter der am ſchlimmſten Be
teillgte wurde zu 6 Monaten Birke zu 2 Monaten Gefängnis
verurteilt

T

Provinzialnachrichten
x Merſelkſirg 11 Sept Die Kaiſerin traf heute gegen

8 Uhr abends hier wieder ein Die Abreiſe beider Majeſtäten
erfolgt morgen vormittag i2 Uhr

Schraplan 11 Sept Spurlos verſchwund za iſtſeit kurzer Zeit der Lehrer Sch von hier unter Zurücklaſſung
vieler Schulden und Urterſchlagung von ca 90 M Schul
ſparkaſſen Gelder Er wird ſteckbrieſlich verfolgt

M Delitzſch 11 Sept Velohnung Seitens der Direktionder Provinziglſenerſozietät der Provinz Sachſen iſt eine Be
lohnung von 600 M zur Ermittlung der Brandſtifter ausgeſeßt

nie letzten Diemeunbrände in unſerer Gegend ver

haftet worden

l

10 Sept
eit Mitte voriger Woche iſt

Lalz fabrik en r t Eino

Flüchtiger Defranudant
der Direltor R der Aktien

Manko von min
deſtens 40,000 Mar bis jetzt ſeſtgeſtellt ſein Dabei
hat der Verdufſtete der überall das beſte Vertrauen genoß vor
der Abrelſe noch bei verſchiedenen Freunden und Bekannten
das nötige Reiſegeld zuſammengepumpt Sein Jahreseinkommen
bie W Mark reichte nicht Noble Paſſionen waren auch

er der Ruln
Varby 10 Sept Verbrannt Durch Verwendung von

Steinöl beim Feueranmachen zog ſich das 7 jährige Mädchen des
Häuslers Koch im nahen Dorfe Tornitz ſo ſchwere Brandwunden
zu daß es tags darauf daran ſtarb

Torgan 11 Sept Jnfolge zahlreicher Schar
lach Erkrankungen hat das Königliche Landratsamt an
zeordnet daß die Klaſſen IIa und b ſowie V der hieſigen

olksſchule geſchloſſen werden
Staßfurt 10 Sept Verſuchte Brandſtiftung Jm

benachbarten Dorfe Atzendorf iſt geſtern früh verſucht worden
das Gehöft des Gutsbeſitzers Walter Schnock durch ein Zugloch
des Stalles in Brand zu ſtecken Der Beſitzer des Gehöfts ent
deckte das Feuer noch rechtzeitig ſodaß es nicht zum Ausbruch
kam Der Amtsvorſteher Schultze hat auf die Ermittlung des
Täters eine Belohnung von 100 M ausgeſetzt

K Erfurt 11 Sept Gefährlicher Einbrecher Der
Arbeiter Hermann Branaſchky aus Jlversgehofen ein mehrfach
vorbeſtrafter Menſch verſah ſich in der Nacht vom Donnerstag
zum Freitag mit einem geladenen Revolver Genickfänger Brech
eiſen Schraubenzieher Licht und einem Glaſerdiamant zerſchnitt
am Hauſe des Kauſmanns Nentwich Radowitzſtr 37 eine
Fenſterſcheibe ſtieg in das Wohnzimmer und verſuchte das
Schloß des Sekretärs zu erbrechen Bei dieſer Arbeit wurde
er von Frau Nentwich überraſcht welche Alarm machte Der
Dieb ſprang durch das Fenſter lief querfeldein und feuerte auf
die ihn verfolgenden Leute drei Schüſſe ab Einer traf den
20 Jahre alten Sohn Nentwichs in den Kopf Der Verletzte
wird gerettet werden können Schließlich gelang es den ge
fährlichen Menſchen in einem Eiſenbahnwagen vierter Klaſſe
auf dem Rangierbahnhofe feſtzunehmen

Zieſar 10 Sept IJm Brunnen ertrunken Hier
brachen drei Perſonen durch die morſchen Bohlen eines alten
überdeckten Brunnens durch und ſtürzten in die Tiefe eine ein
Dienſtmädchen ertrank die anderen beiden konnten wenn auch
erheblich verletzt gerettet werden

Bernburg 11 Sept Reicher Gewinn Bei der
heutigen Ziehung der Heſſiſch Thüringiſchen Staatslotterie fiel
in die Kollekte von E Wichmann hier auf Nr 67,896 ein
Gewinn von 100,000 Mark Drei Achtel des Loſes werden
hier von kleinen Leuten geſpielt ein Achtel iſt nach auswärts
verkauft und vier Achtel ſind an Wiederverkäufer abgegeben

Deſſan 11 Sept Maunrerausſtand Der größte Teil
der hieſigen Maurer iſt geſtern vormittag wegen Lohndifferenzen
in den Ausſtand getreten ſo daß die Arbeit auf den Banten
faſt gänzlich ruht

Schleiz 10 Sept Durch Zerbrechen des Ge
händers an der Wieſenttalbrücke ſind hier einige
20 Perſonen meiſt Kinder in die Wieſent geſtürzt
Erheblich verletzt wurde eine 75jährige Frau die einen Bein
bruch und andere Verletzungen erlitten hat leicht verletzt ſind
einige Kinder Das Geländer iſt infolge des Andranges des
Publikums das dem Fiſchfang zuſehen wollte gebrochen

Dresden 11 Sept Erſtickungstod Jn dem benach

VLangenfalza

barten Leutewitz ſind heute vormittag ein Klempnermeiſter
der Gemeindediener und deſſen Bruder die in einem
zum Leutewitzer Waſſerwerk gehörigen Brunnen geſtiegen
waren infolge Einatmens von Gaſen erſtickt

vermiſchtes
Erſchoffen Jn ſeiner Wohnung in der Lübeckerſtraße zu

Berlin tötete ſich der einer Unterſchlagung von 6000 M
beſchuldigte Bankbeanmite Walter S durch einen Gewehrſchuß
in den Kopf S behauptet in einem hinterlaſſenen Briefe
lediglich das Opfer eines Jrrtums bei der Verrechnung zu ſein

Ermittelte Diche Jn Hannover ſind jetzt mehrere Per
ſonen die vor kurzem den Silberſchatz des Offizierkaſinos
des Königs Ulanen Regiments geſtohlen hatten ver

Der Anführer iſt ein ehemaliger Königsulan
der ſeinerzeit als Ordonnanz im Kaſino beſchäftigt war Der
Silberſchatz iſt noch nicht gefunden

Ein großes Schadenfener wird aus Caſſel gemeldet Dort
brannte geſtern vormittag die Färberei und die Jniprägnier
anſtalt der großen Weberei von Fröhlich Wolff
nieder Die anderen Fabrikgebände blieben unverſehrt

Die Peſt in Marſeille hat bisher erfreunlicherweiſe weitere
Fortſchritte nicht gemacht Augenblicklich ſtehen 29 Fälle von
Bubonenpeſt in Behandlung 26 Perſonen werden außerdem
als peſtverdächtig iſoliert und beobachtet Vom Jnſtitut Paſteur
ſind große Mengen von Antipeſtſerum nach Marſeille geſandt
worden Die infizierte Fabrik iſt vollſtändig ausgebrannt der
Brand entſtand neueren Nachrichten zufolge bei Gelegenheit der
Desinfektion durch brennenden Schwefel

Dreizehn Jahre in einer Gletſcherſpalte Vor 13 Jahren
machte der Windiſchmatreier Bergführer Unterſteiner
eine Tour im ſüdlichen Großvenedigergebiet und verſchwand in

einer Gletſcherſpalte Die Leiche zu bergen war unmöglich
Schon hatte man längſt die Hoffnung aufgegeben von Unter
ſteiner je eine Spur zu entdecken da überſchritt der Pinzgauer
Führeraſpirant Gaſſer am 3 d M den Dorfer Ferner und
bemerkte unweit der Zunge deſſelben etwas Dunkles es war
nach der Münchener Allg Ztg die vom Gletſcher aus
geworfene Leiche Unterſteiners Dieſe ſelbſt ſowie die
Ausrüſtung zeigten ſich ganz unverſehrt
S Jm Jrrſinn ſtürzte ſich in dem Orte Flittard bei Köln
eine geiſtesgeſtörte Frau mit ihrem ſiebenjährigen Sohn und
ihrer neunjährigen Toch ter die ſie feſt umſchlüngen hielt in

de n Rhein Ein Zenge der entſetzlichen Szene ſprang in den
Strom nach und rettete das Mädchen während Mutter und
Sohn ertranken

Selbſtmord Jn Wien erſchoß ſich aus unbekannten Grün
den der ſtellvertretende Vorſtand und Sekretär der Boden
kreditanſtalt Rudolph Traun

Ein ſchweres Alpennnglück hat ſich am Mont Cenis er
eignet Die eriere Cornaghi Pollino
Turin hatten die 3229 Meter hohe Benhardſpitze von der Ort
ſchaft Rho aus beſteigen wollen Unterwegs ſtürzte ein unge
heurer Eisblock auf die drei Touriſten herab Pollino blieb
auf der Stelle tot liegen Cornaghi wurden beide Beine
n Perotti allein konnte ſich obwohl er die eben

lls arge Verletzungen erlitten hatte nach Bardonecchia
ſchleppen von wo aus eine Hilfskolonne in die Berge abging
um den Verwundeten zu Tal zu bringen und die Leiche des
Erſchlagenen zu bergen

Die Zerſtörung der Stadt Mignel in Mexiko durch einen
jüngſt dort ſtattgehabten Sturm die wir ſchön meldeten ſoll
neueren Nachrichten zufolge geradezu radikal ſein Ueber das
jetzige Ausſehen der Stadt berichtet der Führer eines Dampfers
der in New Orleans angekommen iſt daß nicht ein ein
ziges Gebäudeſtehen geblieben ſei Als der Dampfer
an der Küſte vorbeikam wo bis vor wenigen Tagen eine
blühende Stadt geſtanden batte war weit und breit nicht ein
einziges lebendes e zu ſehen Außerdem ſoll der Sturm
überall an der Küſte entlang noch einen ganz ungeheuren

chaden angerichtet haben und es wird berichtet daß ſehr
viel Menſchenleben verloren gegangen ſind San

und Perotti aus W

Migauel war die älteſte Stadt in Mexiko und ſland an dem
Platz an dem Cortez landete

Ein heftiger Orkan
der allenthalben großen Schaden anrichtete wütete während de
beiden letzten Tage im weſtlichen Europa ſeine letzten Ausläuſer
bis tief nach Mitteldentſchland hinein entſendend Auch unſer
Halle blieb davon nicht unberührt und zahlreich ſind die Ver
wüſtungen die er in ſeinem Gefolge hatte Am ſtärkſten trat
der Sturm in Frankreich und England auf ganz England
und die Nordküſte Frankreichs wurden von ihm in Mitleiden
ſchaft gezogen Jn Dover ſind infolge des Orkans mehrere
mit dem Bau eines Hafendammes beſchäftigte Arbeiter vom
Feſtlande abgeſchnitten worden Die von Schleppdampfern
gemachten Verſuche ſie aus ihrer Lage zu befreien mußten
wegen des hohen Seeganges eingeſtellt werden Das Kanal
geſchwader iſt nach überaus ſchwerer Fahrt in den Hafen von
Dean eingelaufen Die Schiffebrücken wurden fortwährend von
ſchweren Sturzwellen überſpült Sämtliche telegraphiſchen
und Dampfſchiffsverbindungen zwiſchen England und
Frankreich ſind unterbrochen ebenſo zum Teil die Eiſenbahn
verbindungen Zahlreiche Gebäude wurden beſchädigt Auch in
Havre ſetzte der Sturm während der Flut plötzlich ein Die
aufgewühlten Wellen überſpülten die Hafenmaner und über
fluteten zwei Kaffeehäuſer die unter Waſſer ſtehen Bei Boulogne
ſcheiterten fünf Schiffe von denen eines vier Mann der
Beſatzung verlor Aus Dieppe Cherbourg und Fécamp
kommen ähnliche Nachrichten

Auch aus verſchiedenen Teilen der Rheinprovinz laufen
Meldungen über große Sturmſchäden ein Jn Aachen hat ein
mehrere Stunden anhaltender Orkan größere Verheerungen
angerichtet Dort ſowie auch in Köln ſind durch herab
geſchleuderte Dachfenſter und Ziegel mehrere Perſonen
zum Teil ſchwer verletzt worden Jn Köln iſt der elektriſche
Straßenbahnverkehr durch das Herabfallen von Bäumen auf die
Drähte der Oberleitungen teilweiſe unterbrochen worden Jn
Frankfurt a M wurde beſonders im Stadtwalde großer
Schaden angerichtet Jn der nächſten Umgebung der Stadt
ſind über 100 alte Bäume entwurzelt Jn der Stadt
kamen zahlreiche Unfälle durch herabſtürzende Blumenſtöcke und
Dachziegel vor Das Dach der Leonhardkirche geriet in
Gefahr ſodaß die Feuerwehr eingreifen mußte Jn Nürnberg
wurden gleichfalls viele Bäume entwurzelt ebenſo werden aus
München und anderen Teilen Bayerns zahlreiche Sturmſchäden
gemeldet Zahlreiche Drahtleitungen ſind zerſtört Auch in
Dresden richtete der Orkan an Bäumen und Gebäuden mehr
fachen Schaden an Jm Park der Deutſchen Städteausſtellung
zerriß er den großen Feſſelballon Jn Plauen
ſtürzten infolge des heftigen Sturmes kurz vor Feierabend zwei
Zimmerleute namens Schmidt und Velkel 4 Stockwerke hoch
van einem Neubau ab Beide warett ſoſort tot

Ein weiteres Telegramm aus London beſagt daß infolge des
heftigen Sturmwetters der letzte von Vliſſingen fällige Poſt
dampfer geſtern mit vierſtündiger Verſpätung in Port
Victoria eintraf Die Poſtdampfer zwiſchen Dover und dem
Feſtland hatten häufige Sturzſeen auszuhalten An der
Küſte von Dover hat der Sturm vielfachen Schaden ange
richtet

Eetzte Tekegramme
Gamburg II Sept An Bord eines hier liegenden engliſchen

Dampfers ſtürzten zwei Arbeiter beim Löſchen der
Ladung ſo unglücklich daß ſie ſtarben

Wien 12 Sept Die Ortſchaft Pirk in Kärnthen iſt voll
ſtändig niedergebrannt 100 Menſchen ſind obdachlos

Neue Organiſation der deutſchen Aerzte
Köln 11 Sept Jn der heutigen erſten Sitzung des deutſchen

Aerztetages ſind 258 Abgeordnete anweſend Es wunde die
Verſchmelzung des Leipziger Verbandes dentſcher Aerzte
zur Wahrung ihrer wirtſchaftlichen Jntereſſen mit dem deutſchen
Aerztevereinsbunde beſchloſſen

Kurzer Prozeſz mit den Gegnern
der Königsmörder

Belgrad 12 Sept Von einer für Sonntag hierher
einberufenen Hochſchüler Verſammlung die gegen
die in Niſch verhafteten Offiziere Stellung nehmen will
werden ernſte Kundgebungen befürchtet Die Zeitungen die
das Memorandum gegen die Königsmörder abgedrückt
haben erhalten Drohbriefe daß die Redaktion in die
Luft geſprengt werden und die Redakteure er
mordet werden würden
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

l Nachdruck verboten

13 September Heiter bei Wolkenzug kühl lebhafter
Wind Strichweiſe Regen
Wolkig teils ſonnig tühler Wind meiſt
trocken Gewitter
Wolkig wärmer ſtri bweiſe Gewitter
windig meiſt trocken
Wolkig bedeckt normale Temperatur
Nebel regendrohend

Meteorologiſche Station zu Halle
11 Seplemder

9 Uhr 12 Min ad

14 September

15 September

16 September

t2 September
7 Uhr 12 Min mirg

Barometer Müilllmeier 736,1 744 4Thermomelter Celſiuns 9,8 9,5Aelt Fenchtigl et 83 91ind SW 6 SW 2Maximum der Temperalnr am 11 September 182
Minimum in der Nacht vom 11 September zum 12 Seplember 7,2
Niederſchläge am 32 September Uhr morgens 2,2 n
e erwärme der Egale mitgeteilt vom Florabade am 21 Septem er abends

32 R

Ilandel Gewerbe und Verkehr
Die Zuckerfabrik Offstein verteilt 5 Proz Dividende aus

dem Reingewinn Im Vorjnhre Dividende ehbenfais 5 Proz doch war
sie aus dem Gewinnreservefonds bestritten worden De bevorstehenle
Räben verarbeitung werde wesentlieh grösser sein als im Vorjahbre

Petroleum
r mhurg 11 Sept Petroleum fest Standard hie ſog
7 r

Anitwerpen I s Behlyeahberloht Raftniertes Type wolle
1oo0 270,50 hen Hr por u 23 53 Br ver Okt Des 21,09 e per

uhigJanuar April 21,26 Hr
New Vork 11 Sept Telegr Peiroleum

do Credit Balanoes Cat Oll ity 56
Slandard vhite WVow Vork 8,65 do in Philadelphia 8,59 do Reſined 10 50 in Vaaeg



Geotreide Maklen Brzougnltese a V
o w Vork II Sept Telegr Roter Winter weizenz 87 September872 Mai 877 88

September 567 57 Dezember 56 567 Mai 555 56
loco 87
Oktober T rember

Mehl 8,80 8,80 Goetreidefracht I I
Ohleago II Sept TDezember 81 h Mais
Berlin 11 Sepl Frühmarkt

739 12950 ab Bahn

do markiseh mecklenbg pomm
do märkiseh mecklenbg
Wagen und ob Bahn do
AMais gmerikan
alles frei Wagen

posen, sehles

russische frei
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HUamburg 11 Sept

rubig vüdruzeischer rvhig 9 Pud 2925 Sept Abl 108

0,59 191,00 Iaker matt Versate maätt
Amslerdam 11 SeptNov März
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J Weizen Septemb 792 80
September 50 50/5

Weizen loco neuer Märkoer
o Havelländer 158 159,52 ab Bahn Still Koggen Neuer Märker

Still Gerste Leiohte in Futterx 128 135
sohwere 138 145 alles frei Wagen und ab Bahn russische 118 122 frei
Wagen LHater märk meckl pomm posen gchles fein 146 160

millel
pomm schles gering 129 134 alles frei

Wagen
ut 123 125 runder 113 120 Ia Piata 121

les rbs en inländ und russ Futterwarefein 157 166 mittel 159 158 gering mit Gerueh 115 148 kleine Koch
erbsen 170 225 Vikloriagerbsen 199 240 alles frei Wagen und ab Bahn

Weizenmehl Fr 00 loco 20,90 22,25 Roggenmehl Nr
n d l loco 16,90 10 30 Wei ren kl eie grobe 8,50 9 40 do feine
90 40 Roggenkleie 9,30 70 Weisse Hohnen 16 bis

235 ab Bahn Linsen 170 289 frei Wagen und ab Bahn
Weizen sletig holsteiniaeher und meeklen

burgischer 155 166 Hard Winter No 2 Sept Ablad 137 Hoggen
109 meooklenb

und ho steinischer 134,90 142,00 Mais ruhig runder per Septbr
Weizen auf Termine gesehälteloe do per

Roggen auf Termine geschkkftslos Okt März

87
Mais

135 145

Flau
123

mit Sack 20,70

18,00 Gad

18,40 Br

Rohzuchkor

19,00 Fest

Weisrer ZAuoker malt

Dez 7,52 7,47

L ondon 11 Sept

Magdeburg II Sept LIIIIITologr
Sack Nachprodukte 75proz ohne Sack Alle Ernte ge
schäftslos neue etetig Brodratf I o Fass 20,95 Kristallzuckor I

Kornzauckor 88pror ohne

em Raffinade mit Sack 20,70

18 10 Br

17,95 Gd 18,10 Br bez
bez per Mai 18

I Produkt
frei an Bord Hamburg per September 17,00 per Oktober 18,05
per Dezember 18,05 per März 18,40 per Mai 18,70 per Auxust

17,10 Br,
bez

Gem Moelie
mit Sack 19,95 Rohzucker I Produkt Transzito f a B Hamburg
per September 16,90 0Gd bez por Oktober

per November Dezember
er Janugr März 18,30 Gd
Gd 18,70 Br bez

Stetigſei Abnahme von 400 Ztr und Ablieferung für erste Hälfte

September für weite Hälfte September 12 Pf weniger
Hamburg II Sept Telegr Abends 6 Uhr Räben

Basis Rondement naue Usance

Nr 3 für 109 Kiloxramm per Sept

Breamen 11 Sept
4434 Pſ in Doppeleimern 45/2 Pkg

Telegr

Schmalz

Oele

höher

Autwerpen II Sept Welzen und Gerete behauptet Hakter Virkins Doppeleimer Pfg Spook fest Short loco Pf Aken 11 Sept Eilkahn Nr 252 Strm Meissner ist heute
h rahbig Roggen foest Hamburg 11 Sept Rüböl unverzoili ruhig ſo00 47 00 hier eingetroffen
h c S v

Oppeln Poril Cem 3/2 151,7562610 II B Pld4 X uk 1990 1 161 50016 Borgwerka u Kätton GOrenstein c 14950620 do X u X 1928 1 103 00Bank Diskonto h 2 79 750 nd el ihn on 101 don Aplerbeck I197,25640
z Sangerhäuser Masch 5 1191,006 do unſe bis 1900 4 100 50 A renberg Bergwerk 45 644,900Berlin Weohsel 4 Lomb 5 Saxonis Cement 3 102 00620 4o S 01 330 une 19081 32 97 50626Baroper Walzwerk 0892,00b

Berliner Börs ne e ne e bijen 65 Petersburg 42 Sehlesische Cement 672 172,75 alte u con 32 96 30 Bismarckhütte 208erlin S on on 4 Paris 3 ehnekert Blet 80 e ba e i on o9 den Geneoraia argwer
Schwartzkopff o 224,90620 e z 96 onsolidat Bergw G 00beBße T Sicmens Glas Industr i8 250 od 33 43 r 4 1100 e onsol Marie 77,506

Eisenbahn Stamm Axtlen Deutsehe Fonds u Stantapap Stettiner Cham Didier s 298 50 o o V v 101,000 Duzer Koblen kon 415 121 o
Hortmund Gronau B b Sudenburg Maschin O 80 10b et p u B VII 1d0s /2 98,600 Gelsenkirch Gussstab o 108 Sre z armer Sindinnſemſe ſ Tor e e 9 166,v0baB d r 103 606 et u Weg3 übeck Büchen a u 69 ſereinsbrauerei Artern 5 v r n ösoh Eis u St 5962Kursnotirungen Marienburg Mla war 134 eher Staude 53792 Weett Draht Inaustrte 9 102 o I u 97 300 aſmeräi Steinsaiebi 5 o rhee
Oetpreuss Südbahn Magdeburger St Ani 3172 100,6000 Wittener Guss 7 168,00610 g s je I en Kattowitzer 11 298,406vom Ital Meridionalbahn 6 do do neue 4 104 308 PVilhelmshütte conv 0 73 266 nie bis i9os 32 97,30 Königin Marienb V A 50,00
75 dann 3 Merseburg 1901 unkv o 4 104 700 Fuckerfabr Eraustadt o 147 10620 do unleab b 1907 97 30610 e n ß s

7 a Paciſio b r w uise Tiefbaun Konv 35 9011 Sept 22 Uhr nachm Pränsvanibuhn Auct u pr a d Deutsche Risenb Prior Oblig 90 Ein VI do do St Pr O 75,00026
Luxemb Pr IIenrl 8/5 106 75baD hen Piance ie An di Dorim Gronan e Emm e 4 184 50 lagen Bee 35

Industrie u Bergwerks aprieene An a toc on n in 23 Nordd Gr Kred Pldb Loo O e wert Pr 8
Axtien Braunsechw 20 Tilr I C do IV V ukb b 1903 Sin 100 o ederl Kohlen s 117 00Banknoten org Köln Alind Pr Anth 3 135 166261 Dentsohe Eisenbe St Prior Ostprenssische r 98 90 b Rhein Stahlw Lit C 8 167 10620Berliner Böhm Brauh 19 191 250 lIlamb 59 Thlr Ivose 3 138,70b I i Pomm Hyp A B 490 7 99 10626Shlesisech Zinkhütten 17 371 008

Englische Banknoten 372 do Br Patzenhofer c Meininger 7 d ruhen je u S 7 do do 3/200 t 53 T Stadtberger Hütte I2 126,00Franzönisohe Noten 89,9553 do do Schulitheiss Oldenb 40 Thlr Loose 3 80b2 Marion Alluvk w 9 Z T osensche Westfälische Stahlw 117,106er e d u o on Oaprenen Büdhahn 90 1II wo i Bevter hRussiseho 216 de Anhnlter Kohlen r nan tagung o Eisonſ Prior Obligationen do litt r 160 e e e
nie Zur izit W 9,50 b e e F 19 926 7 Gee r et W e Argen on a en e See e a o n ne ehe nechumer Gaeesitii 7 I85 10B do innere do 4 a 66 o do zlittolmoorb atkr 4 102 756 do XV III ukb 1910 102 308 Aschersleb Kaliwerke

BuderusKisenw A u 5 II14 620 Barletta 100 Lire Loose 18,306 lemberg Caernowita 2 o do XIX vk 1911 9 152 e Bochumer Gussstahl 198 506uteke g Co 87 25620 Bukar Sigdt Anl 1884 92 91,756 Oest Frz Stnalsb gar 83 92,800 p R 100 9060 x zHoutsoho Tonas u Staatspap Butake G C en 5 127 so i e o178 do üngineuncen e uik Bucko 27,50 do do 888 22 2 0 901 ukb 10 al t Uni ,75e e ter ine Cnilen Gold Anl 1899 473 b 600 d Geid Pr 4 193 1808 12 4, 103 2 n Plekir on u Krake An 102 206
Honisolie Koiehs Anl 92101 252 Henteeh Am Werke 9 33 506 Chiues St Anl v 18951 2 zterr Lokalbehn o 1886 60 z 96,50 Gr Berl Plerdeb T u I 91/2 100,26628

do do 3/2 101 10bs Smarekh conv 14 228 5026 do do kleine 9 I104 g02 do Rordwestbahn 71 do Kom O 01 uk 10 104 59 Humb PacketfahrtDonnersmarekh c 5 190 6062 8üdöst Ball o b 3 64 75 37215 ugo e 3 89,8962 Hortm Vmont,it ab 83806 do v 1896 90 h Süd öater Bahn Lomb 105 20 do 1896 06 120 00 Heſios Elektr Gos 4/2 79,000Freuss Cons Aulelhel i 101 100 Vor A D 162 50028 do v 1898 92 2062 do Obligationen 5 195 20620 H A B äbg 800 r 120 do do 564,0042 37 Pynamit Tragt 7 151 600 Esgyptisehe Prir Anl a l e Se See in e icrupp Obi 192,00639 o 89,3062 Treslorg Salgwerke 8 134 251 do do do o Lisenb Btib A 5 do do 2 60 L aurahütte el 41 00Nallesehe Sindt Anl sie m r F 5 See Freiburg 15 Fr Loose 22,600 yangorod Dombr gar 49/2 102 50b6 do Restcortificato kro 16,60 Naphta Obligationen u
do do 19001 4 103 507 Fintraeht Braun B 15 228 10620 Griech Anl 1881 84 30 h Woroneseb ob er Ptdbr B uk 1905 96 30 e Norddoutsoher Lioyà

Lanilseh Contr fbr S 99 70 heller Berg wer 14 223 000 do kons Goldrentel 31 20 Chark As Obl 89 S 7 o X VI ukäb 1908 32 96 59 Oboersehl Eisen Ind 4 98 300do do 67,70b2 Geleenkirehen Bergw 10 iö6 50h20 do MAonopol Anl 43 606 Kursk Kiew 4 99,7562 do XIX ukdhb 1909 3 l102 o Tiele Winicier 4 105,1006do do en B St 3 110 100 do Gd Anl v 189001 39 60 M Käe Woren 49300 X u XXI u 1910 102 75 Zoitzer Eieongiesserei tSachssehs Rente 8 87,9062 do do St Pr 5 l128 c Lissabon Stadtanl 1886 79 00 los Kursk 4 zA do XXII ukdb b 1912 103 000 S g SRayer allg neue St A 32100 008 IGes f Rlektr Untern 4 68 7sba0 do do 4 728 40 Plosco Rjäsan 4 100 00b do XXIII ukdb b 1912 3 190,62 Bank Aktien
Hamburger Rents 32101 40b Gila Aiger Zuckerſabr 623 112556 Mailänd 10 Lire Ioose 18 60b2 Monzco Ssmoleusk 598,90 r do KXIV ukdb b 1912 32 97,606 Bank d Berl Kassenv 134 756

Greppiter Werte 7 16 80 10 Mlexikaver Anl à 109 9 185 990 POrel Griiei 1889 90 Kleinb Obl v 1904 96,060 Berg Marie B 1 Kibt 8 es on
Grosse Berl Strassenb 7/2 108 10620 W Je e W 101 80b a reiste gar uxg 99 m Ob v n i Berliner r e

Auatanatsohe Tonas Hullesehe Dlareh men 237 Deeterr 1860er Tore 132 908 h 1009 4 402 40 m T une 1920 102 8oere B en e ngels ſeteint An o hee
Berghan 10 101 900 Rumin Anleihe 189i 4 t tjazeht Norezenk 5 Fc7 90 do ll ukäb i812 100 do Co Goin Kredit Ges 2 90,600

Buen Ayr A 5000 7 Hartmann Maschinen 0 11600 90 Jo mittlere à 86 402 ne Rhoin W I III V b 05 100 506 Cöln W u Komm 4 68,606
Aal nisehe BRente 99 9061 Heinrichshali 12 162 006 do do kleine S laut e 43 II u IV b 1904 3/2 26 206 Danziger PrivatbankK 5Afex 59 ev G A 18691 6 a Ihibernia Bergbau 10 175 6 ob Russ Gold R 1884 87 6 ranskaukaaische 3 VI ukäb 1908 3/2 97,6500 Disech Effek B Hahn 11/3 103 7554 102 106 a do Orient Anl II 4 Warsehau Wioner 1I0er 4 nOesterr Gold Rente v niidebrand Mühlen 42 152,506 2 C url o X er 4 90,708 v VII ankdb 1908 do a e ijer z r 5 en 0 do 50 res ankverei43 e el s 190 400 HHönger tten man rer Vicoisſ Ob Wagens n urae o 133 do Meer Kreis tsene
Port Stants An 88 89 re Z Kuliwere Aschersleb 10 i 600 do Boden Kredit 6 do unkdb b 4 00b20 S ehe 102,250 Gothaer Privatbanic 6 125,002Röm St Anl IT VII 4 102096 Rette Pampfechigt 67 000 do 35 do gar 9,0 Maniloba rz 1933 A do 81/2 99 7562 do Grundkreditb 7 140,266Ramän amort 98 60016 König Winn komv 12 16 o ob nan e 443 10b e e t 100 50 do Hamburg Hy h 8 160,300do do 1891 85 4 5o St Pr 17 289 506260 0 do 1866 90 Westd B Pf I uk 04 101,9 Königsberg Vereinsb 6 113,00620Zuss Kons 10 r rhisdort Znakerlbr 256 I Schwed St Anl 1886 312 do Gen I en 371,80b6 VI 10 4 102 800 Lübecker Kommergzb 623 123 7560h u rief Snekerthr G do do 1890 312 180 o 8 Louis v 8 Fr re 191 Westpr ritt I F B 9ra 95 800 Maedebarger Priyat 312 a4 Lomg hen Am Lauchhamraer Kony 10 e do Hyp Pfdbr 1878 439 60h2 do do do 4 81,208 J S Pommerzche h108 70 b Nordd Grund Kreait 599,60 d
do a er I R er Riebeet i9 215563 Türbiscke Anleihe D e Peontral Paoiſto 4 28 19 a Posensche 4 108 Pr Hyp B be u neue 0 106,7Serhische Gold Prabr 5 l 99 2 ideal euem F 1 69 5060 do Administ 487 r T 2570 102 0060 S Preussische 1103 490 Preuss Pfandbr BK 7 IIs6,606ILeopoldshall chem F re 0 9 S rdo Jente 1895 4 70 20016 Massen Bergpan 7 135 756 0 do 400 Fros Lose 129 602 II Ergrz 2010 M 6 101,600 S Sächsische 1103,606 Rheinische Bank O 40 30b20

SpanierExt gr Stücke Noradeuſeetter iorà o 101 30 Ungarische r R 5 97 75b Mabenenlsehe z 61 s Sehlesisohe 4 102 906 Wilhelma Mod Allg U 1723 161062
r d r er 125 60 0 Sehl Eisenb Bed z 12s 20 do tat 27 88,908 Fhriug Kinonh O 1886 3 73800 r Soree T Sept x
r e do Eisen Ind Caro 107 00 do 1689 4Ungar Goldrente 10000 499,60b2 Phönix Aktien 0 1147 006 Inäustris Aktien 7 Zi M Ztdo do 500 r Rhein let m zugez 272,006 Eieaenhahn Stamm Aktien Z 8äens Rent Anl 2332 88 2962 4 Mansk Gew 1882 101,256
60 do 100 90,295 do do Vorz Al 9 125 75 0 G t Anilinfabr 16 270 9063 JAnchon Alastricht 128,000 3 do 000 686 20be 4 do 1879 1016250

a Rhein Nassau 85 204 5062 Admiralsgarten Bad 5 98,506 Buschliehrader B 138 do 500 688 20be 4 do Em 1875 101 253
Riebeck Nontan Annaburger Steingut e e r 0 1655 Tiulr g r 333Banx Aktlen Rositzer Braunkohlen 226 Archimedes 148 00b Hura Simpl Kv Wositb 390 Stantsanl 100 95,50B 2 0 on V pen do Zucker S 144 99620 Brannschweiger Jute 12 172,506 A Ia a Vi v s 3/2 do 67 kv 40/0 500 100 105 2 Alth Landohblig 3000 100,756rig 57 91 ehe Thür Braun S 101 ger Hori Anh Mlasehinen 19 203 o un r m n s Landrentenvr 5060 98,500 32 do do 500 100 750

erier meggens äe 713 182 See e e en n t e 768 m i m Wr Ges S aline Salzungen Berliner Bockhbrauerei vussig Teplit 13,41 v REisenb Stamm Akt t 126 536112,40 t u z rau zig Teplitz 6 Hlektr 126 990Disk Banx t c don ehalker Gruben u H 30 420 ob do Brauerei Königst 5 IIS5 s9b2 Böumilsche Nordvbaun 2 13,4 Aussig Tepl 500 I 221 000 2 rn 79 50 a
0 echsl Bauk 117 800 Siemens Halske 1130 25 o Union Gratweii 5 1107,606 Galiz Kurl Ludw B 52 Böt Noräbal 51 do Gr elektr 144506Lomm u Disk Hamb 6 329 Ptassfurt Chem Fabt t 148,750 Brsl FEisenb WV Linke /4 193 39b4 a Bohm Nordbahn 7 /2 O r e e tr Strasshb 7Sermsikditer 5 36 ter Cem Bredow 138,507 Breslauer Oeirerke so 7 u u berg 1 en e e 7We m B 29 guter chau Oderberg h n 9h n I 67e Peiberget Zim Abt 5 Ha e o Birassenbahn 10i 362 atte ronpr Rud Se en 2 109 20u Gart jed e e Keea

c 4 100 256 II hale Eisenb St Pr 7850 Cement Bau Ges Berl r 2301 506 l omberg Czernowite e 6 Graz Kötlao n l118,500 0 o Woſſſen red Genosscnae altsb do do Vorz A 9 97,509 War r k 13 325 0 7 755 o km mereDiakonto Kommandit i 186 60 r hür Salinen Verein 325 65 106 e ne e i 229 90 r r r ä z 172 Alarienburg Mlawke 74,000 Mansfelder Kuxe P
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Sabiesizch Bank Vor f2 144 900 Privat Dis kont 32 do Brückenb Kkonv 108 500 c h Die Inädusvrie Fapiore Aner 6 128 750 inh De snuer Pfdbro de r en Hyp B oeeabg 4 98 ſOnemnn Werke Ziw 107 250 Augl Eisonb Pr Ovl
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t u e Bank 146,10 Harpener Hergbau 182 10 Neue Boden G 10 146 30 do VI unkb 1500 1 160,200 88 do do Pr A I 822,006 a Graz Kötlacher 70,600r l h 75 Hibernia 179,10 Nenroder Kunstanstalt 7 84606 o VII unkb b 1903 loo 81 do do do II 765 00b 5 do Em v 1871 u 72100 100ana Bankverein 12100 Hamburger Packettahrt 104 25 ienburg E V A abg 9 73,600 do III b 1 hob a 96 000 0 Halleeche Sir B 77 00 b 4 Kaschau Oderbe 100,606t Oesterr Stsb Axt u ranz, 122 25 J Nordd od I0l 90 Noräd a orice 1 65,000 do IX u IXa bie 9 u 4 1083,000 Ah Keotte Elbsch G Akt Prog Dux Goig
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e S

Okt 26/8 per Jau April 272 per März Juni 277 g
Oelsanten

Schmalz

Loco

Fettwaaron
New Vork 11 Sept Telegr Schmalz Western eteam 9,00
00 do Rohe und Brothers 9,25 9,25
COhicago 11 Sept

90 Javarzneker ſocoo 9 h 19/2 d nominoll
ruhig KRüben Rohrneoker loko 8 h 5 d Wert etetix

Paria I Sept Rohzucker ruhbig 8690 neue Kondifionen 2254 à 23
26 per

Sopt 9,25 9,47

Tubs und Firkins
schwimmend April Ineter Tubs u

Parfſe II Sept
Okt 609 76 Nov Der

Kol ues orloht50 Jan April v
pt Schmalz per September 100,00

Käi,g25 et Sept
Wasnserstände bedeutet äber unter Nalh

nstrut

Aussig 11 Sept
gemeldet

Fall VTriermm Hrückenpegel i0 Sept 77 pt 7 V 3 b
Weiazenols Ohberpegel 41do ünterpegel 9,30 JTroinn u 1,1 12 4 247Alsleben Oberpegol I9 22 11 2,25 zdo Unlerpegel 2,78 v s
Hernbure 0,48 48 JKalbe Oberpegel 7 4 84 21do Unlerpegel 7 0 le a 0,16Moldaun Isor Eger Blboe

W ar pt Faſſ WeBudweis 10 9,69 2 Worgau l 9,00
Prag 0,26 3 Mittenberg 0,80 5 FJungbunzlau 0,08 8 Rosslau 0,25 4laun 0,59 Barb 9249 4Pardubiin axz deburg 4062 TBrandeis 0,25 4 angermünde 0,95Melnik 70 Mittenberze 0,74 1Leilmerita 9,62 4 Dömitz Peg II10 4 023 31
Aussig II 6,46 5 lauenburg 11 4 9371 4Dresden 74 Von den oberen Plätzen werden 17 em Wuchsa

Sohleppsohifffahrt auf der BlIbeo

Mit Unterhaltungsblatt und Der fürs Haus
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